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Jungen 19 Kreisliga Rems Ost

TSB Schwäbisch Gmünd II : TTC Leinzell II 
Montag, 26.02.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den TSB Schwäbisch Gmünd II in der Jungen 19 
Kreisliga Rems Ost

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSB Schwäbisch Gmünd II, als Paul-
Lu Zhang sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Holzwarth und Zhang, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSB Schwäbisch Gmünd II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Holzwarth / Zhang konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Knödler / Straub beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die siegbringende
Taktik fehlte im Anschluss Ivan Maurer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Janne-Elias Straub von
Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Einen umkämpften Erfolg feierte danach Paul-Lu
Zhang beim 3:2 gegen Lukas Knödler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1.
Peter Holzwarth war in der Partie gegen Jule Wiedl nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:
0. Kaum Chancen ließ Paul-Lu Zhang anschließend beim 11:6, 12:10, 11:2 seinem Gegner Florian
Hübler. Peter Holzwarth hatte wenig später gegen Lukas Knödler, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes,
den Holzwarth mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Ivan Maurer im
Match gegen Florian Hübler, das 0:3 verloren ging. Die richtige Taktik hatte Paul-Lu Zhang dagegen
beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jule Wiedl von Beginn an. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Ivan Maurer bekam wenig später seinen Gegner Lukas Knödler indes
beim klaren 5:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 6:3. Peter Holzwarth überzeugte im Einzel gegen
Janne-Elias Straub, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die große Überlegenheit von
Holzwarth zeigte sich auch darin, dass Straub im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden
konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSB
Schwäbisch Gmünd II.

Nach diesem Sieg geht der TSB Schwäbisch Gmünd II am 02.03.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Böbingen II, während der TTC Leinzell II am 04.03.2024 gegen den TSV
Böbingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd II

Doppel: Holzwarth / Zhang 1:0 
Einzel: P. Holzwarth 3:0, P. Zhang 3:0, I. Maurer 0:3 

 TTC Leinzell II
Doppel: Knödler / Straub 0:1 
Einzel: L. Knödler 1:2, J. Wiedl 0:2, J. Straub 1:1, F. Hübler 1:1
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